GEMEINDE

Sitzungsvorlage Nr. 0269/2024 RU DE RSBERG

Federfiihrendes Amt: | Kdmmerei

Behandlung Gremium Termin Status

Entscheidung Gemeinderat 19.03.2024 offentlich

Technische Betriebsfiihrung durch die Gemeinde Rudersberg beim Zweckverband
Wasserversorgung Berglen-Wieslauf

Beschlussvorschlag
Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehende Vereinbarung mit dem Zweckverband Was-

serversorgung Berglen-Wieslauf um drei weitere Jahre von 2025 bis einschliefdlich 2027 mit
einer jahrlichen Pauschale von 57.000 EUR / 60.000 EUR / 63.000 EUR zu verlangern.

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung

Im Jahr 2011 haben die Verbandsversammlung des Zweckverbands (18.04.2011) sowie der
Gemeinderat Rudersberg (07.06.2011) beschlossen, die technische Betriebsfiihrung durch
die Wassermeister der Gemeindewerke Rudersberg in den Jahren 2012 und 2013 in Form
einer jahrlichen Pauschale mit 44.000 € zu verguten. In den Folgejahren (bis einschlieRlich
Wirtschaftsjahr 2024) erfolgten jeweils Beschllisse zur Verlangerung dieser pauschalen Ab-
rechnung.

Aus der Tabelle auf der Folgeseite ist die Entwicklung des Kostenersatzes vom Zweckver-
band an die Gemeindewerke Rudersberg erkennbar. Vor allem durch den Einsatz des Pro-
zessleitsystems konnte der Aufwand nach 2007 bis 2011 deutlich zurtickgefahren werden.

Um den Abrechnungsaufwand in der Verwaltung zu reduzieren bzw. gering zu halten, einig-
ten sich die Gemeinde Rudersberg und der Zweckverband ab 2012 auf eine jahrliche Pau-
schale.

Aufgrund von (erfolgten bzw. zu erwartenden) Tarifsteigerungen wird fur die Jahre 2025 bis
2027 eine moderate Anpassung der Pauschale vorgeschlagen.
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Technische Betriebsfiihrung beim
Zweckverband Wasserversorgung
Berglen-Wieslauf durch
Gemeindewerke Rudersberg
Ergebnis 2000 48.335€
Ergebnis 2001 51.973€
Ergebnis 2002 50.718 €
Ergebnis 2003 53.836 €
Ergebnis 2004 56.529 €
Ergebnis 2005 54.616 €
Ergebnis 2006 56.154 €
Ergebnis 2007 55.060 €
Ergebnis 2008 48.999 €
Ergebnis 2009 49.875 €
Ergebnis 2010 46.936 €
Ergebnis 2011 43.906 €
Pauschale 2012 bis 2018 44.000 €
Pauschale 2019 bis 2021 48.000 €
Pauschale 2022 50.000 €
Pauschale 2023 52.000 €
Pauschale 2024 54.000 € | 100,00%
Vorschlag fiir 2025 57.000 € | 105,56%
Vorschlag fiir 2026 60.000 € | 105,26%
Vorschlag fir 2027 63.000 € | 105,00%

Die (Mehr)Kosten fir die Technische Betriebsflihrung flieken entsprechend §13 Absatz 1 der
Verbandssatzung in die Berechnung der Festkostenumlage ein und sind von den einzelnen
Verbandsmitgliedern entsprechend ihren Beteiligungsquoten / Anteilen an den Bezugsrech-
ten aufzubringen. Die vorgeschlagenen Mehrkosten mit jahrlich 3.000 € verteilen sich dem-
nach auf die einzelnen Verbandsmitglieder wie folgt:

Mitglied Quote in Quote Mehr-
Sekundenliter in % belastung
Althiitte 5 10,0% 300€
Berglen 5,5 11,0% 330€
Remshalden 2 4,0% 120 €
Rudersberg 19,5 39,0% 1.170€
Schorndorf 13,5 27,0% 810 €
Winnenden 45 9,0% 270€
Summen 50 100,0% 3.000 €

Der Léwenanteil an den vorgeschlagenen jahrlichen Mehrkosten von 3.000 € wird also von
den beiden Mitgliedern Rudersberg und Schorndorf mit zusammen 1.980 € bzw. 66 % und
damit nahezu zu zwei Dritteln getragen.
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Ein entsprechender Beschluss soll in der Verbandsversammlung des Zweckverbands am
23.10.2024 herbeigefiihrt werden. Sowohl in der Mittelfristigen Finanzplanung des Eigenbe-
triebs Gemeindewerke als auch des Zweckverbands Wasserversorgung Berglen-Wieslauf
sind die vorgeschlagenen Steigerungen ab 2025 dem Grunde nach berticksichtigt.

Die neue Vereinbarung ist in der Anlage beigefligt. Sie ist - abgesehen von den neuen Wer-
ten far 2025 bis 2027 - inhaltsgleich mit der aktuellen Vereinbarung.

Nachrichtlich:
Wie bereits berichtet ausgefihrt, wurde im Frihjahr 2022 im Wasserwerk Rudersberg bzgl.
der Zeit- und Tatigkeitenerfassung ein digitales System - wie im Bauhof - eingeftihrt (,AIDA").

Die in AIDA erfassten Werte fur 2022 und 2023 bestatigen, dass die Hohe der ,Zweckver-
bandspauschalen” sachgerecht ist und eine jahrliche Anpassung, die sich (insb.) an den Ta-
rifsteigerungen orientiert, fir beide Seiten nach wie vor stimmig ist.

Anlage/n:
Betriebsflihrungsvertrag ab 01.01.2025



	ref_voname
	Gremium
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5

